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Anlass Umsetzung des Bebauungsplans mit Grünordnung Nr. 2084

Inhalt Für die Erschließung des Baugebiets zwischen Kleiberweg, 
Henschelstraße und Federseestraße sollen die Straßen U-1733 
und U-1734 benannt werden.

Gesamtkosten/ 
Gesamterlöse

-/-

Entscheidungs-
vorschlag

Die Straßen werden wie folgt benannt:
U-1733: Marianne-Hoppe-Straße
U-1734: Margot-Hielscher-Straße

Gesucht werden 
kann im RIS auch 
unter:

Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2084, Kleiberweg (südlich), 
Henschelstraße (südwestlich), Federseestraße (westlich und 
nördlich)

Ortsangabe Stadtbezirk 22 Aubing-Lochhausen-Langwied
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I. Vortrag der Referentin

1. Ausgangslage

Wie aus dem Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2084 hervorgeht, entsteht im 
22. Stadtbezirk Aubing-Lochhausen-Langwied, zwischen dem Kleiberweg, der Henschel-
straße und der Federseestraße ein Wohngebiet mit zwei Kindertagesstätten. Für die 
Anbindung des Areals an die bestehenden Verkehrswege und die Adressenvergabe im 
Baugebiet sollen die Straßen U-1733 und U-1734 benannt werden.

2. Auswahl der Straßennamen

Die umliegenden Straßen sind nicht einheitlich nach einem Thema benannt. Für die 
Benennung der beiden Straßen wurden aus der Prioritätenliste des Stadtrats die Schau-
spielerinnen Marianne Hoppe und Margot Hielscher ausgewählt.
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3. Neue Straßennamen

3.1. Marianne-Hoppe-Straße

Namenserläuterung:
Marianne Hoppe, geb. am 26.04.1909 in Rostock, gest. am 23.10.2002 in Siegsdorf, 
Schauspielerin. Sie zählt zu den bedeutendsten deutschen Theaterschauspielerinnen 
des 20. Jahrhunderts. Marianne Hoppe spielte an zahlreichen Bühnen, darunter das 
Preußische Staatstheater in Berlin (heute Schauspielhaus Berlin), das Deutsche Theater 
Berlin, die Münchner Kammerspiele, das Neue Theater in Frankfurt a. M., das Wiener 
Burgtheater und das Berliner Ensemble. Neben ihren zahlreichen Theaterauftritten war 
Marianne Hoppe auch in vielen Film- und Fernsehrollen zu sehen. Sie wurde mehrfach 
ausgezeichnet, u.a. mit dem Bundesverdienstkreuz, dem Bayerischen Maximiliansorden 
für Wissenschaft und Kunst, dem Deutschen Darstellerpreis und dem Hermine-Körner-
Ring.

Verlauf:
Stichstraße, von der Federseestraße, gegenüber der Einmündung der Ziegeleistraße, ca.
150 m nach Norden verlaufend. 
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3.2. Margot-Hielscher-Straße

Namenserläuterung:
Margot Hielscher, geb. am 29.09.1919 in Berlin, gest. am 20.08.2017 in München, Sän-
gerin, Schauspielerin, Kostümbildnerin. Nach einer Ausbildung als Kostümbildnerin und 
Modedesignerin begann Ende der 1930er Jahre ihre Filmkarriere bei der Ufa. Mit dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs startete ihre Gesangskarriere, als sie überwiegend in Clubs
der amerikanischen Besatzungszone auftrat. In den 1950er Jahren vertrat sie Deutsch-
land zweimal beim Eurovision Song Contest. Margot Hielscher war in zahlreichen Film- 
und Fernsehrollen zu sehen. Darüber hinaus moderierte sie eine Talkshow im Bayeri-
schen Fernsehen. Sie war Ehrenmitglied der Europäischen Kulturwerkstatt Berlin – Wien,
wurde mit dem Bundesverdienstkreuz und für ihr langjähriges, hervorragendes Wirken im
deutschen Film mit dem Filmband in Gold ausgezeichnet.

Verlauf:
Stichstraße, vom Kleiberweg, gegenüber der Einmündung der Vestastraße, ca. 130 m 
nach Süden verlaufend.

4. Stellungnahmen der Gutachter und der Korreferentin

Die am Straßenbenennungsverfahren beteiligten Gutachter und die Korreferentin des 
Kommunalreferats, Frau Stadträtin Boesser, stimmen der Benennung nach Marianne 
Hoppe und Margot Hielscher zu.
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5. Ältestenrat

Der Ältestenrat hat sich in seiner Sitzung am 24.06.2019 mit der Thematik befasst und 
den o.g. Benennungsvorschlägen zugestimmt.

6. Zuständigkeit für die Straßenbenennungen

Das Entscheidungsrecht liegt beim Kommunalausschuss des Münchner Stadtrats, da es 
sich um personenbezogene Benennungen handelt.

7. Beteiligung des Bezirksausschusses

In dieser Angelegenheit besteht ein Anhörungsrecht des Bezirksausschusses 22 Aubing-
Lochhausen-Langwied. Dem Bezirksausschuss wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage 
zugeleitet. Er hat sich in seiner Sitzung am 18.09.2019 mit der Vorlage befasst und den 
beiden vorgeschlagenen Straßennamen einstimmig zugestimmt.

8. Unterrichtung der Korreferentin und des Verwaltungsbeirates

Der Korreferentin des Kommunalreferates, Frau Stadträtin Ulrike Boesser, und dem 
Verwaltungsbeirat, Herrn Stadtrat Dr. Josef Assal, wurde ein Abdruck der 
Sitzungsvorlage zugeleitet.

9. Beschlussvollzugskontrolle

Diese Sitzungsvorlage soll nicht der Beschlussvollzugskontrolle unterliegen, weil die Er-
ledigung durch Beschlussfassung gegeben ist.
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II. Antrag der Referentin

1. Die zwei Straßen werden wie folgt benannt:
U-1733: Marianne-Hoppe-Straße
U-1734: Margot-Hielscher-Straße

2. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss

nach Antrag

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Die Referentin 

Manuel Pretzl Kristina Frank
2. Bürgermeister Berufsmäßige Stadträtin
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IV. Abdruck von I. mit III.
über das Direktorium  HAII/V – Stadtratsprotokolle
an das Revisionsamt
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
z.K.

V. Wv. Kommunalreferat -   GeodatenService   - STR  

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
das Direktorium 
den Bezirksausschuss des 22. Stadtbezirks Aubing-Lochhausen-Langwied
die Gleichstellungsstelle für Frauen
das Kulturreferat
die Direktion der Städt. Bibliotheken
das Referat für Bildung und Sport
das Stadtarchiv
das Kreisverwaltungsreferat
die Stadtwerke München GmbH - Bereich Verkehrsbetriebe
die Stadtwerke München GmbH - MM - MV
das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
das Referat für Gesundheit und Umwelt GVO
das Baureferat
das Baureferat – GS
das Baureferat - HA Ingenieurbau - JZ3
das Sozialreferat
das Sozialreferat - Leitung der Bezirkssozialarbeit und der Sozialbürgerhäuser S-IV-L
den Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM)

z.K.

Am _______________


